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Pressemeldung 
Zur sofortigen Freigabe – 5. Oktober 2022 

 

Alex Schwazer: Das Ziel im Blick 
Im Athesia-Tappeiner Verlag ist die Autobiografie des Gehers Alex Schwazer 

erschienen. Alex Schwazer ist der jüngste Athlet in der olympischen 
Geschichte, der 2008 in Peking Gold im 50-km-Lauf gewann. Er gewann 

außerdem zwei Bronzemedaillen bei den Weltmeisterschaften, eine 
Goldmedaille bei den Europameisterschaften und neun italienische Titel. 

 
Jared Tallent (Australien), Olympiasieger Alex Schwazer (Italien), 
Denis Nizhegorodov (Russland) (v.l.n.r.  ©IMAGO_Xinhua) 

 

Die Geschichte von Alex Schwazer ist ebenso bekannt wie umstritten. 

Olympiasieger im 50-km-Gehen in Peking 2008, wurde er kurz vor den 

Olympischen Spielen 2012 in London wegen Dopings disqualifiziert. Daraufhin 

beschloss Schwazer bewusst, sozusagen als bewusstes Statement, sein Training 

Alessandro Donati anzuvertrauen, einem großen Leichtathletiktrainer und vor 

allem einem Mann, der in der Welt des italienischen Sports ein Symbol für den 

Kampf gegen Doping ist. Nachdem Schwazers Disqualifikation abgelaufen war, 

wurde im Juni 2016 – er bereitete sich gerade auf die Olympischen Spiele in Rio 

vor − ein zweiter positiver Dopingtest bei einer Probe festgestellt, die mehr als 
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sechs Monate zuvor entnommen worden war und bei einer ersten Kontrolle 

negativ ausgefallen war. 

Der Athlet und Donati wiesen sofort alle Anschuldigungen zurück und wiesen 

auf eine mögliche Manipulation der Proben hin. Auch das Management von Alex 

Schwazer mit Giulia Mancini von der Mancini-Group stand voll hinter dem 

Athleten. Es kam jedoch zur Disqualifikation, die die Karriere von Alex Schwazer 

effektiv beendete. 

Doppelter Sieg für Alex Schwazer 

Der lange Marsch hat sich gelohnt: Das Strafverfahren gegen Alex Schwazer 

wurde archiviert. Mehr als 5 Jahre lang kämpfte der Südtiroler Athlet mit seinen 

Rechtsanwälten Dr. Gerhard Brandstätter, Dr. Karl Pfeifer und Dr. Thomas 

Tiefenbrunner gegen die Weltdopingagentur WADA und den 

Weltleichtathletikverband IAAF, um seine Unschuld zu beweisen. Die am  

1. Jänner 2016 entnommene Urinprobe wurde manipuliert, daran hegte die 

Verteidigung von Anfang an keinen Zweifel. Im Rahmen des 

Beweissicherungsverfahrens am Landesgericht Bozen kam Richter Walter Pelino 

am 18. Februar 2021 zum selben Schluss. Er begründet seine Entscheidung 

damit, dass mit hoher Wahrscheinlichkeit von einer Manipulation der Probe 

ausgegangen werden muss und belegt dies mit einer Reihe von Dokumenten, 

Erkenntnissen und Beweisen aus den Beweissicherungsverfahren. Zudem 

fordert er die Staatsanwaltschaft auf, gegen WADA und IAAF vorzugehen. 

 
Weltmeister im Gehen 2016 in Rom (©IMAGO Xinhua) 
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In seiner Autobiografie erzählt Alex Schwazer die Geschichte seines bewegten 

Lebens und vom Beginn, den Höhepunkten, dem abrupten Ende seiner 

glänzenden Sportlerkarriere, als er kurz vor den Olympischen Spielen 2012 

positiv auf die illegale Nutzung von Erythropoetin getestet wurde, und weiter 

vom noch immer anhaltenden Kampf gegen ein eingefahrenes System voller 

Widersprüche, das keine Fehler verzeiht. Dies ist ein Buch, in dem nicht nur der 

Weltklassesportler, sondern vor allem der Mensch Alex Schwazer zu Wort 

kommt und sein Innerstes offenlegt. Seine Geschichte dreht sich um Sport und 

Emotionen, Schuld und Reue, Verzweiflung und Hoffnung, Niederlagen und 

Siege, unbarmherzige Machenschaften, aber auch um Willenskraft und das 

Bestreben, gegen alle Widerstände eine erfolgreiche sportliche Karriere wieder 

aufleben zu lassen, einen neuen Anfang zu suchen. Die erste Hürde im Kampf 

um sein Ansehen und seine sportliche Karriere ist überwunden, als ein zweites 

Strafverfahren gegen ihn eingestellt wird, ein Comeback scheint wieder möglich. 

 

„Dieses Buch ist ein aufrichtiger und offener Bericht  

über mein Leben, und weder ein Schuldbekenntnis noch 

eine Verteidigungsschrift.  

Wer die Geschichte eines Mannes ohne Sünden lesen 

möchte, muss zu einer anderen Biografie greifen, 

nicht zu meiner.“ 

Was nach der Veröffentlichung des italienischsprachigen Buches  

„Dopo il traguardo“ bis heute geschehen ist.  

Kommunikation und TV-Auftritte 

 

Neben Artikeln in Printmedien, Veröffentlichungen im Internet sowie den 

News nationaler und internationaler Sportnachrichten und -netzwerke, nahm 

er als Gast in vielen namhaften Sendungen und Shows teil: 

 

2021 

• Gast beim “San-Remo-Festival” (RAI) – ca. 10 Mio. Zuschauer 
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• Gast in der Sendung “LE IENE” (MEDIASET)  populäre Sendung, in der 

neben Satirebeiträgen und Gags auch investigativer Journalismus 

betrieben wird. 

• Gast in der Talk-Sendung “Oggi e’ un altro giorno” (RAI)  Einblick in seine 

persönliche Geschichte 

• Gast in der Sendung “VERISSIMO” (MEDIASET)  

Unterhaltungsnachrichtensendung über Ereignisse und Prominente 

• Dribbling (RAI) Sportsendung 

 

2022 

• Gast in der Reality-Show „Peking Express”, ausgestrahlt im September auf 

Sky und im frei empfangbaren TV8 

• Gast in der Sendung „Celebrity Chef” (TV8) 

• Buchvorstellung „Dopo il Traguardo” auf dem Festival des Sachbuchs in 

Fano 

• Veröffentlichung der Biografie „Das Ziel im Blick” 

Kommende Dokumentation und Auftritte 

 Netflix-Serie zum Fall Alex Schwazer 

Das Zusammentreffen zwischen dem nach Wiedergutmachung suchenden 

Olympioniken Alex Schwazer und dem Trainer Sandro Donati – das Symbol 

für sauberen Sport – löst eine internationale Intrige aus, die das Leben von 

Schwazer auf den Kopf stellt und das Anti-Doping-System in eine Krise 

stürzt. Der Fall Alex Schwazer enthüllt zum ersten Mal die Hintergründe 

einer beispiellos komplizierten Affäre. Eine 4-teilige Doku-Serie, in der die 

Protagonisten eines der komplexesten politisch-juristischen Fälle in der 

Geschichte des italienischen Sports ihre eigene Wahrheit erzählen. 

„Il caso Alex Schwazer“ oder auf Englisch „Running for the Truth: Alex 

Schwazer“ wird im November (Termin wird noch bestätigt) gestreamt. Die 

Doku-Serie wird in 189 Ländern ausgestrahlt. 

 Sendung FICTION im Jahr 2023 (Zeit wird noch bestätigt) 
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Stand Gerichtsverfahren 

 Im Mai 2022 reichte die Rechtsanwaltssozietät Brandstätter 

(Rechtsanwälte Gerhard Brandstätter, Thomas Tiefenbrunner und Karl 

Pfeifer) gemeinsam mit Professor Andrea Saccucci (Fachanwalt für 

Menschenrechtsverfahren) die Beschwerde beim Europäischen 

Gerichtshof für Menschenrechte (EGMR) ein. 

 Die Beschwerde hat eine erste Zulässigkeitsprüfung bestanden. 

 Auf eine Entscheidung in der Hauptsache ist mit einer Wartezeit von etwa 

vier bis fünf Jahre zu rechnen. Die Anwälte hoffen auf ein positives Urteil. 

 Die Klage wurde gegen die Schweiz erhoben. 

Arbeitstätigkeit 

Alex Schwazer ist als Trainer für Amateur-Läufer aus ganz Italien tätig. 

 

 
 
 
 
 

Alex Schwazer 
 
Das Ziel im Blick 
Mein Leben zwischen Triumph 
und Tragödie 
 
224 Seiten 
150 x 225 mm 
25 € 
ISBN 978-88-7073-994-7 
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Medaillen 

2016 
• Team Weltmeisterschaft, Rom, 8 Mai: Gold 50 km -  

Mannschaft GOLD 
• Weltcup La Coruña 28. Mai: Silber 20 km 

2010 
• Europameisterschaft in Barcelona: Silber 20 km 
• Italienische Meisterschaft in Grosseto: Gold 10 km 
• IAAF Challenge in Sesto S. Giovanni: Gold 20 km 
• Nationaler Grand Prix in Turin: Gold 10 km 
• IAAF Challenge in Lugano: Gold 20 km, italienischer Rekord, 

Weltbestleistung des Jahres 
• Italienische Meisterschaft in Signa: Gold 50 km 
• Absolut italienische Hallenmeisterschaften in Ancona: Gold 5 km 
• Wintertrophy in Montalto di Castro: Gold 35 km und italienischer Rekord 

2008 
• Olympische Spiele in Peking: Gold − Olympischer Rekord 50 km 
• Weltmeisterschaft in Tscheboksary: Silber 50 km (Mannschaftsgold) 
• Corporate Championship in Molfetta: Gold 20 km 
• Wintertrophy in Maiori: Gold 35 km 
• Italienische Meisterschaft in Rosignano Solvay: Gold 50 km 

2007 
• Weltmeisterschaft in Osaka: Bronze 50 km 
• Absolute Italienische Meisterschaft in Padua: 10 km 
• Absolute Italienische Meisterschaft in Molfetta: Gold 20 km 
• Corporate Championship: Gold 20 km 
• Italienische Meisterschaft in Rosignano Solvay: Gold 50 km 

2006 
• Corporate Championship: Gold 30 km 
• Corporate Championship: Gold 20 km 

2005 
• Arge Alp in Lugano: Gold 5 km 
• Weltmeisterschaft in Helsinki: Bronze 50 km 
• Italienische Meisterschaft in Augusta: Gold 50 km 
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Fotos in Druckauflösung und die digitale Version dieser Pressemeldung finden Sie unter 
 
https://www.dropbox.com/sh/tqnswwye8p366h7/AAD-j4Va2m3hxTR-2KnyAUNMa?dl=0 
 
Weitere Informationen und Fotos 
 
Athesia-Tappeiner Verlag 
Elke Wasmund 
elke.wasmund@athesia.it 
+ 39 0471 081067 
Weinbergweg 7 
I-39100 Bozen 
 
Management und Pressestelle Alex Schwazer 
Mancini-Group - Giulia Mancini 
giulia.mancini@mancinigroup.it (engl./ital.) 
+39 0444 977996 
Via Benedetto Marcello, 8 
I- 36100 Vicenza 
 
 
 

https://www.dropbox.com/sh/tqnswwye8p366h7/AAD-j4Va2m3hxTR-2KnyAUNMa?dl=0
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